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www.allianz-martin-meyer.de

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Martin Meyer e.K.
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Nächster Jongesabend
Montag, 15. Februar 2016, 19.30 Uhr
Brauerei-Ausschank *hirschchen

Einladung zum Heimatabend
Montag, 11. Januar 2016, 19.30 Uhr
Buscher Mühle, Mulvanystraße 15

Tagesordnung:

- Begrüßung
- Verlesung der Post
- Genehmigung des Berichts

vom letzten Heimatabend
- Neuaufnahmen
- Verschiedenes

Gemütliches

Beisammensein

Diskussion
Vorschläge

Traditionelles Blootwoschessen
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Baas Martin Meyer eröffnete den überaus
gut besuchten Heimatabend um 19.35 Uhr
und bedankte sich bei den Jonges für ihr
zahlreiches Erscheinen. Mit über 50 Per-
sonen war der Saal im Vereinslokal
*hirschchen mehr als gut gefüllt. Neben
unserem Ehrenvorstandsmitglied Ernst
Dominick begrüßte der Baas voller Freude
auch die Ehefrauen der Jonges, die beim
diesjährigen Mühlenfest so tatkräftig mitge-
holfen haben. Besondere Grüße und
Genesungswünsche sprach Martin Mey-
er an unser Ehrenmitglied Franz-Josef
Vopel sowie Ehrenvorstandsmitglied
Hans Gilles aus.
Nach der Eröffnung und der Genehmigung
des Protokolls vom letzten Heimatabend
ging es direkt mit einer Neuaufnahme wei-
ter: Stephan Hummer ist unser neuestes
Mitglied. Er ist Inhaber von Raumausstat-
tung Hummer auf der Roßstraße. Mit Ap-
plaus wurde er herzlich willkommen gehei-
ßen.
Bevor das Jongeslied angestimmt wurde,
ehrte Karl-Heinz Gatzen unsere langjähri-
gen Mitglieder. Die Goldene Ehrennadel mit
Brillant wurde Horst Fassbender für seine
40-jährige Mitgliedschaft im Verein verlie-

Bericht über den Heimatabend vom 14.12.2015

Stephan Hummer (rechts)

Karl-Heinz Gatzen mit dem Nikolaus

Info: 0211 - 91 37 18 0 
www.physiotherapie-selder.de

Glockenstraße 24
40476 Düsseldorf-Derendorf

2x in Düsseldorf

„Ein starkes Tea
m 

    für Ihre Gesundheit!“

Massagen
Krankengymnastik
Physikalische Therapie
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• Blutuntersuchungen
• Blutdruckmessung
• Kompressionsstrümpfe

nach Maß
• Reiseimpfberatung
• Heil– und Hilfsmittel
• Verleih von Babywaagen,

Milchpumpen u. Inhalier-
geräten

• Hauslieferung

Ihre Hausapotheke

Roßstr. 10   40476 Düsseldorf
Tel. 46 08 43         Fax 46 75 40

E-mail:info@janus-apotheke.de

Apotheker Volker Schmitz
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hen, er war an diesem Abend verhindert.
Für die 30-jährige Mitgliedschaft wurde

Miguel Carreno, Günter Hörnig und Willy
Krüger die Goldene Ehrennadel verliehen.
Harry Altenberg, Manfred Bohn, Berndt Fi-
scher, Rüdiger Gutt, Wilfried Kübler, Frank
Kurkerewicz, Günter Kurkerewicz, Wolfgang
Nerger, Norbert Thelen und Franz-Josef
Werner sind seit jeweils 20 Jahren Mitglied
bei den Jonges und dürfen nun die Silber-
ne Ehrennadel tragen. Nachdem alle anwe-
senden Jubilare geehrt wurden, stimmte
Vize-Baas Manfred Klösters das Jongeslied
an.

Karl-Heinz Gatzen überbrachte den Jonges
die Weihnachtsgrüße und besten Wünsche

für das neue Jahr vom Team
der St.-Rochus-Schule, der
Justus-von-Liebig-Realschu-
le, von Bezirksbürgermeiste-
rin Marina Spillner (BV 1), von
den Düsseldorfer Weiter und
den Chorfreunden Düsseldorf
Nord. Diese wurden von den
Jonges mit kräftigem Applaus
gewürdigt.
Baas Martin Meyer hat auf
den Diskussions-Heimat-
abend am 11.01.2016 in der
Buscher Mühle hingewiesen;
ganz bewusst findet dieser
ohne Referent/in statt. Beim

traditionellen Blootwosch-Essen im Januar,
sollen die Themen besprochen werden, die
den Jonges besonders wichtig sind.
Aktuell sucht der Verein ein Jongesmitglied
als neuen Austräger für die Vereinszeitschrift
„der derendorfer“. Interessierte melden sich
bitte in der Geschäftsstelle oder per Telefon,
Mail, etc. bei Karl-Heinz Gatzen.
Die kurze Pause nach dem offiziellen Teil ge-
mäß der Tagesordnung wurde zum Verkauf
der Lose genutzt.
Pünktlich um kurz nach acht kehrte der mit

Manfred Klösters, Günter Hörnig, Martin Meyer, Miguel Carreno (von links)

Manfred Bohn, Frank Kurkerewicz, Berndt Fischer, Franz-Josef Werner, Wolfgang Nerger,
Günter Kurkerewicz, Martin Meyer (von links).
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großer Freude erwartete Nikolaus bei uns ein.
Er hatte eine sehr schöne Rede im Gepäck
und ließ das vergangene Jahr Revue pas-
sieren. Der Nikolaus kam nicht mit leeren
Händen; auch er ehrte einige Mitglieder für
ihr starkes Engagement für den Verein und
unsere Stadtteile.
Manfred Hebenstreit erhielt ein „Fläschchen
Feuerwasser“ als Dank für seine Artikel im
derendorfer, seine Arbeit in der Mühle und
sein Engagement in der Geschichtswerk-
statt. Carl-Heinz Neveling wurde ebenfalls

mit einer Flasche Killepitsch bedacht; auch
er ist immer mit vollem Engagement bei al-
len Aktivitäten des Vereins dabei. Für ihre
Arbeit in und an der Buscher Mühle wur-
den Ernst Dominick, Frank Koss, Theo Her-
brich und Carl-Heinz Neveling geehrt. Eben-
falls bedacht wurde unser langjähriges Mit-
glied Lothar Kuske; Jahr für Jahr gibt er beim
Martinszug den Bettler und so trug er auch
in diesem Jahr wieder zu einer gelungenen
Veranstaltung bei.
Über den Martinszug schlug der Nikolaus

Birgit Kuske, Michael Riemer (der Nikolaus), Sigrid Emmerich, Renate Eckmanns, Ingrid Dominick, Rolf Eble (für
seine Frau Bärbel), Ilse Hebenstreit, Dagmar Gatzen, Rita Neveling (von links)

Scheidungs- und Unterhaltsrecht
Arbeitsrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Klever Straße 80, 40477 Düsseldorf
Telefon: 0211 /44 69 43

0211/48 3638
E-mail: rarunkel-raschmidt@freenet.de

Dr. Hinze, Runkel & Schmidt

Rechtsanwälte

Strafverteidigung
Erbrecht
Straßenverkehrsrecht

Fax: 0211 /48 64 25
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Montag, 14. März 2016, 19.30 Uhr

findet im Restaurant *hirschchen, Alt-Pempelfport 2
unsere Jahreshauptversammlung statt.

Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung müssen laut
§ 7 der Vereinssatzung bis zum 15. Januar 2016 schriftlich beim

Geschäftsführenden Vorstand, Römerstraße 7, 40476 Düsseldorf
eingegangen sein, um auf die Tagesordnung gesetzt werden zu können,

die im nächsten „der derendorfer“ veröffentlicht wird.

Münsterstr.105 - 40476 Düsseldorf
Tel. 02 11 / 48 29 21

den Bogen zu Vize-Baas Manfred Klösters:
seit 19 Jahren organisierte er den Zug, küm-
merte sich darum, dass alle Schulklassen
zur richtigen Zeit am richtigen Ort sind, dass
die Kapellen eifrig spielen, darum, dass der
Frankenplatz bereit ist, wenn der heilige
Martin seinen Mantel mit dem Bettler teilt.
Für dieses Engagement hat ihm der Niko-
laus im Namen der Derendorfer Jonges die
Verdienstmedaille des Heimatvereins ver-
liehen.
Zu guter Letzt bedankte sich der Nikolaus
auch bei allen anwesenden Damen und be-
dachte sie als Dank für ihre Arbeit beim
Mühlenfest jeweils mit einem kleinen Prä-
sent. Er schloss mit den Worten: „Ohne
Frauen geht sowieso nichts.“
Unter dem Applaus der Jonges konnte Baas
Martin Meyer dem nicht mehr viel hinzufü-
gen. Er bedankte sich noch einmal für ein
tolles vergangenes Jahr 2015 und schloss
den Heimatabend nach der Verlosung der
Pfefferkuchenhäuser und Weckmänner um
21.00 Uhr mit den besten Wünschen für ein
gesegnetes Weihnachtsfest und wünschte
allen Jonges und ihren Familien und Freun-
den einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Alexander Stehr
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Lotto - Toto
Presse - Fahrkarten

Lotto•Euro Jackpot • Tabakwaren•Raucherzubehör
Zippo Depot • Zeitschriften • Int. Presse • Trading Cards• VRR /VRS

Soda Stream • Düsseldorf Geschenkartikel • Fortuna Fanartikel

Eulerstr. / Ecke Münsterstr.
40477 Düsseldorf
Öffnungszeiten Mo. - Fr.: 7:00 –
18:30 Uhr · Sa.: 8:00 – 14:00 Uhr

NEU Matrix-Hülsen
200 Stück 1 

- MITGLIED DES VEREINS -
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Herzlichen Glückwunsch

19. Januar 2016 82 Jahre Klaus Wenzel
Gravelottestraße 4, 40476 Düsseldorf

25. Januar 2016 80 Jahre Horst Schaper
Alte Landstraße 3, 40489 Düsseldorf

  2. Februar 2016 83 Jahre Werner Kirchner
Jordanstraße 10, 40477 Düsseldorf

Veröffentlicht werden die Geburtstage 30, 40, 50, 60, 65, 70, 75, 80 Jahre, danach jährlich.
Daneben werden Ehejubiläen (sofern bekannt) veröffentlicht.

Sollte jemand versehentlich vergessen worden sein, bitte um Meldung an die Geschäftsstelle.

Sehr geehrter Herr Feies,
mein Name ist Sabine Steinwender-Kroll, seit
dem 1. Mai 2015 leite ich das Diakonie
Familienzentrum Kreuzkirche. Im Juni dieses
Jahres hatte ich bereits die Möglichkeit im
Stadtteilarbeitskreis etwas über das bürger-
schaftliche Engagement des „heimatver-
ein derendorfer jonges" zu erfahren. Letzte
Woche konnte ich beim Derendorfer Sankt
Martins Umzug, mit eigenen Augen, feststel-
len wie großartig ihre Arbeit im Stadtteil ge-
lebt wird. Der Umzug mit seiner sehr guten
Organisation und die anschließende, stim-
mungsvolle Mantelteilung auf dem Franken-
platz haben mir, den Kindern und Eltern der
Kita Collenbachstraße wirklich sehr gefallen.
Vielen Dank für diesen tollen Nachmittag,
auch im Namen der Kinder und Eltern unse-
rer Kindertagesstätte.

St. Martin in Derendorf
Mit freundlichen Grüßen
S. Steinwender-Kroll
Leiterin des Familienzentrums
Anbei ein Bild von der fünfjährigen Mila aus
der KiTa
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SEIT 1986

UNSER  ZIEL  GUT  UND  VIEL

Parkstraße 70 · 40477 Düsseldorf · Tel.: 0211 / 46 35 02

Düsseldorfer Familien-Karte %

D a s G l a s e r - T e a m

R e p a r a t u r - S c h n e l l d i e n s t

KAMP GMBH
Kaiserswerther Straße 41
40477 Düsseldorf

Telefon+
Notdienst:
Telefax:

0211/4911742

team@glasbau-kamp.de

0211/4981171

R • S • H Rather Straße 34
40476 Düsseldorf

Südstraße 15
40721 Hilden

Mobil: 0177 / 176 53 11
Email: rsh-rennings@gmx.de

Heizungsbau · Sanitäre Installationen
Reparatur- und Wartung

Rennings · Sanitär · Heizung
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KG Till´s Freunde

Karten für beide Sitzungen sind in den bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich

GROSSE GALA-PRUNKSITZUNG
Samstag, 30. Januar 2016  -  Einlass 17.45 Uhr  -   Beginn 18.45 Uhr

im   R A D S C H L Ä G E R S A A L   der  R H E I N T E R R A S S E

Eintritt: 30,00 Euro                Kostüm erwünscht!

Es präsidiert Josef Neef

Besuch des Prinzenpaares der Landeshauptstadt Düsseldorf

Et Rumpelstilzche, Liselotte Lotterlappen, Wofgang Tepper,

Markus Krebs, Klaus und Willi, Blum un Blömcher,

De Hoppemötzjer, Kammerkätzchen und Kammerdiener

Nach der Sitzung Tanz bis in die frühen Morgenstunden

GROSSER KINDER-KARNEVAL
Proklamation unseres Kinderprinzenpaares

Prinz Christoph I. und Venetia Marie Susanne I.

Sonntag, 31. Januar 2016 -  Einlass 13.11 Uhr -  Beginn 14.11 Uhr

im   R H E I N G O L D S A A L   der  R H E I N T E R R A S S E

Malwettbewerbe und Kostümprämierung,

Viele Spiele, Überraschungen, Zirkus Traber

Eintritt: 10,00 Euro  -  Kostüm erwünscht!
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MEISTERBETRIEB

GOLZHEIMER STRASSE 102  40476 DÜSSELDORF

FON 0211- 5 14 55 42  FAX 0211- 5 14 58 65  MOBIL 0177 - 2 67 14 59

– MITGLIED DES VEREINS –

FRANK KOSS      MALERMEISTER
WERKSTÄTTE FÜR MALERARBEITEN UND KREATIVE WANDGESTALTUNG

- Mitglied des Vereins -

Schreinerei
Ilija Barisic e.K.
Peter Barisic
Tischlermeister

BAU UND INNENAUSBAU

Möbel nach Maß  ·  Montagen
Einbauschränke  ·  Fenster  ·  Türen
Reparaturen  ·  Einbruchschäden
Restaurierungen

Moltkestraße 96
40479 Düsseldorf
Telefon 0211-44 34 66

0172-2033466
Telefax 0211-44 67 02
www.schreinerei-barisic.de

XXL SALE
jedes Hemd in Größe XXL – 4XL

- 50% Reduziert
(solange der Vorrat reicht)
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Erwartungsvoll versammelten sich die er-
sten Gäste schon früh im Foyer der Rhein-
terrasse. Als um 13.30 Uhr die Türen zum
Radschlägersaal geöffnet wurden, stürm-
ten die Gäste herein. Der Kaffee und Ku-
chen stand bereits auf den geschmückten
Tischen und der gemütliche Teil konnte
beginnen.
Wer schon häufiger Gast der Veranstaltung
war, kennt einen gewohnten Beginn, doch
diesmal gestaltete sich das Programm et-
was anders. Da Baas
Martin Mayer beruf-
lich verhindert war,
konnte er die Gäste
nicht begrüßen. Et-
was verspätet eröff-
nete Fabian Pollheim
den Bunten Nachmit-
tag 55 Plus. Normal
beginnt Ina Vos mit
einer Mundartlesung
aus dem Buch ihrer
Eltern das Programm,
aber sie war wegen
Krankheit verhindert. Fabian Pollheim prä-
sentierte locker wie immer gleich den er-
sten Künstler: Dirk Westermeier, der Unter-
rather Jong mit dem Koffer. Mit Tempera-
ment und amüsanter Gestik präsentierte er
Witze und Lieder, wie bei einer Büttenrede.
Na ja, der 11.11. ist ja auch bereits gewe-
sen. Das war ein schwungvoller Einstieg mit
vielen Lachern und viel Applaus.
Ein Programmpunkt darf nicht fehlen. Wie
immer wurden die ältesten Teilnehmer er-
mittelt und geehrt. Bei den Damen war es
Adolfine Eisenburger mit 92 Jahren, bei den
Herren gab es zwei 87-jährige, Erwin
Baaske und Ernst Mühle. Mit 62 Ehejahren
waren sie das am längsten verheiratete
Paar: Ulrich und Irene Giese.
Sie alle wurden auf die Bühne gebeten und
von der Bezirksbürgermeisterin Marina
Spillner mit Blumen und Geschenken be-

Bunter Nachmittag 55 Plus
dacht. Für Vizebaas Manfred Klösters gab
es anschließend eine besondere überra-
schende Auszeichnung. Er erhielt von der
Seniorenbeauftragten Marlene Utke einen
Martinstaler. Sie war im Urlaub nicht nur „op
Tour“, sondern in Tours. Beim Besuch der
dortigen Kathedrale, an der auch der Heili-
ge Martin gewirkt haben soll, dachte sie an
den von den Derendorfer Jonges durchge-
führten Stadtteilmartinszug. Deshalb kauf-
te sie dort eine Plakette mit der Abbildung

von St. Martin. Und die hat natürlich der
langjährige Organisator Manfred Klösters
verdient, gerade deshalb, weil er ab nun
diese Aufgabe in jüngere Hände gibt.
Danach startete das Programm voll durch.
Über drei Stunden, bis 17.30 Uhr, gab es
Musik, Comedy und Unterhaltung. Bei ei-
nem Eintrittspreis von nur 10 Euro wurden
dazu kostenlos Bier und Kaltgetränke ge-
boten. Zwischendurch wurden die zahlrei-
chen Ehrengäste aus Politik, Kirche oder
Brauchtum begrüßt.
„Lommer op de Kö spazieren jon“, das
stammt natürlich von Heinz Hülshoff, dem
singenden Wirt aus Ratingen. Während von
draußen die Sonnenstrahlen durch die Fen-
ster der Rheinterrasse schienen, wurde
drinnen geschunkelt. „Lass mich dein Ski-
lehrer sein“, sang er und alle machten mit.
Skiunterricht im Sonnenschein.
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Die Mundartexpertin Monika Voss hat das
bekannte Buch „Der kleine Prinz“ ins rhei-
nische Platt übertragen. „Muss dat sinn?“,
fragte sie und gab gleich die Antwort: „Nach
der Bibel und dem Koran sei dies das am
meisten verbreitete Buch. Das gibt es so-
gar auf kölsch“. Aus dem Buch „De kleene
Prinz“ las sie zwei kurze Abschnitte. Zitat:
„Worauf et ahnkütt, dat kannste nur mit dem
Hezze kicken“.
Der Derendorfer Kabarettist Frank Küster,
bekannt durch den „Reinen Tisch“ im Uerige,
begeisterte das Publikum mit einem gelun-
genen Vortrag aus tagesaktuellem, teils po-
litischem Kabarett und Gesangsparodien.
„Watt nix kost, dat is auch nix“, dichtete er
zu einem bissig kritischen Lied über die WM
2006. Er verstand es bestens, das aktuelle
Weltgeschehen lustig für die Comedy auf-
zubereiten.

Gerhard Rother, ein Bauchredner mit seinen
zwei Puppen Ritchy und Emilio, unterhielt
die Gäste mit witzigen Erzählungen. Bei dem
flotten Programm kam keine Langeweile auf.
Den stimmungsvollen Abschluss bildete die
Brauchtumsband „De Ringschiffer“. Das
Quartett der jungen Leute spielte bekann-
te Musikstücke. Dies war ein wunderschö-
ner Ausklang, bei dem mit Blick auf den
Rhein und die Schiffe die Besucher mitsan-
gen, tanzten und viel Applaus zollten.
Mit dieser traditionellen Veranstaltung am
18.11. konnte der Derendorfer Heimatver-
ein auch diesmal wieder den überwiegend
älteren Gästen, nicht nur aus seinen Stadt-
teilen, einen abwechslungsreichen Nach-
mittag bieten. In den Saal hätten gerne noch
einige Gäste mehr hineingepasst. Die An-
wesenden erlebten auf alle Fälle ein tolles
Programm und fröhliche Stunden.        heb

Für alle in diesem Jahr verstorbenen Jonges
legten wir am Totensonntag, 22. November,
ein Gesteck bei dem Bergmann mit der La-
terne auf dem Nordfriedhof nieder. Erfreu-
lich war die große Teilnehmerzahl in diesem

Friedhofsbesuch an Totensonntag

Von links: Heiko J. Brandenberg, Martin Meyer, Manfred Hebenstreit, Karl Behler, Alwin Karbe,
Carl-Heinz Neveling, Rolf Eble, Dieter Jacobi, Christian Feies, Manfred Klösters, Ernst Dominick

Jahr.
Ferner besuchten wir das Grab von Charly
Meyer und die Ruhestätten von Günter Nell
und Heinz Gatzen auf dem anonymen Feld
in der Nähe des Thewissenweges.
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Elektroinstallation
Heißwassergeräte
Nachtstromheizung
Antennenbau
Kabelfernsehen
Haussprechanlagen
Elektrogeräte
Reparaturen

BERATUNG · PLANUNG · AUSFÜHRUNG
Walter Lauffs seit 1924 · Inh. Falk Kames
Weißenburgstraße 39 · 40476 Düsseldorf

Tel. (02 11) 44 22 01 · Fax (02 11) 4 40 27 87

Am 24. November folgten die Derendorfer
Jonges, teilweise mit ihren Frauen, einer
Einladung der Bürgermeisterin Klaudia
Zepuntke zur Besichtigung des Rathauses.
Bei einer sachkundigen Führung durch Frau

Besuch im Rathaus

Ingrid Kahmann erfuhren wir viel über die
Geschichte und die Bilder im Inneren des
Rathauses. Im Anschluss gingen wir zu ei-
nem gemütlichen Umtrunk in den Golde-
nen Kessel.                                            MK
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In den Sommerferien ist die St. Rochus
Schule von der Ehrenstraße zur Gneise-
naustraße umgezogen. Im Gebäude der
ehemaligen Matthias Claudius Hauptschu-
le finden nun ca. 180 Grundschüler, Lehrer
und OGS-Mitarbeiter ihren Platz. Nachdem
die kleine einzügige Schule in den letzten
Jahren stetig gewachsen ist, wurde es an
der Ehrenstraße zu eng.
Im neuen Gebäude freuen sich nun alle über
genügend Platz und zusätzliche Lernorte
wie unseren Schulgarten, die Turnhalle  oder

Die St. Rochus Schule ist angekommen!

die eigene kleine Bücherei. Die Räume wur-
den frisch gestrichen, so dass sich alle wohl-
fühlen und gerne ihren Teil dazu beitragen,
das Schulleben mit zu gestalten.
Besonders freut sich die St. Rochus Schule
über die Unterstützung der „Derendorfer
Jonges“. Zum ersten Mal zog die Schule
beim großen Martinsumzug mit. Vormittags
freuten sich die Klassen über große Weck-
männer und ein schönes Martinsfrühstück.
Christoph Baumann
(kommissarische Schulleitung)

Matthias Loos
Schornsteinfegermeister /
Energieberater im Handwerk /
Schornsteinsanierung

Verkaufsbüro / Werkstatt
Collenbachstraße 120, 40476 Düsseldorf

Telefon: 0211 / 51 50 53 61
Telefax: 0211 / 51 50 53 63

Mail: info@schornsteinfeger-Loos.de
Web: schornsteinfeger-Loos.de
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Marlene Utke hieß über 40 Personen herz-
lich willkommen als sie im letzten Septem-
ber zur großen Feier des 3-jährigen Beste-
hens der Initiative „WIG - Wohnen in Gemein-
schaft – Leben auf der Ulmer Höh“ einlud.
„Wir feiern und danken allen herzlich, die uns
in den zurückliegenden Jahren solidarisch
und wohlwollend unterstützt haben“, sagte
sie und blickte zurück auf die Anfänge. Sie
zitierte ein chinesische Sprichwort: „Einer
alleine kann kein Dach tragen“, das Leitmo-
tiv der Initiative. Man hat viele gute Ideen
entwickelt, nur leider hat man nach 3 Jah-
ren noch keine konkreten Ergebnisse.

Seit 2009 ist Marlene Utke Senioren-
beauftragte im Stadtbezirk 1. Im Vordergrund
ihrer Arbeit standen von Beginn an Fragen
des Wohnens im Alter, um im Zuge des
demografischen Wandels zunehmende
Wünsche nach neuen, bezahlbaren Wohn-
formen Raum zu geben. Gesucht wurden
nachhaltige Lösungen für das Zusammen-
leben aller Generationen im angestammten
Quartier. Dabei wurde sie zwangsläufig auf
das verlassenen Gelände der Ulmer Höh
aufmerksam. Eine freundliche Ansprechpart-
nerin für „Neue Wohnformen“ fand sie bei
Frau Willemsen beim Amt für Wohnungswe-
sen, wo die Zusammenarbeit mit den betei-

ligten Ämtern koordiniert wird. So entwickel-
ten sich die ersten Pläne für eine eigenstän-
dige, selbstverwaltete Wohngruppe.
Im Frühjahr 2012, mit dem Beginn der
Bebauungsplanung um die Ulmer Höh, grün-
dete sich die Initiative WIG. Gleich am er-
sten Abend trugen sich 46 interessierte Per-
sonen in die ausgelegte Namensliste ein. Sie
beteiligten sich im Mai 2012 an dem städte-
baulichen Wettbewerb. Bei Versammlungen
in der Zionskirche wurde der Siegerentwurf

Gute Ideen für die Ulmer Höh
Wohnen in Gemeinschaft

Marlene Utke                                            Foto: DJ-Archiv
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vorgestellt und diskutiert. Es wurden Ziele,
Wünsche und Forderungen formuliert, wie
man sich ein generationsübergreifendes
Wohnen in Gemeinschaft vorstellen könnte
und in vielen nachfolgenden Versammlun-
gen weiterentwickelt. Eine große Podiums-
diskussion zum Thema Quartiersent-
wicklung fand im Mai 2014 in der Zionskirche
mit Vertretern aller politischen Parteien statt.
An wohlwollenden Versprechungen mangelte
es da nicht.
In den vergangenen Jahren hat es viele Zu-
sammenkünfte und Beratungen im Ernst-
Gnoß-Haus, dem Seniorenzentrum der
AWO an der Metzer Straße gegeben. Es
wurde eine Satzung erarbeitet und die Be-
dürfnisse und Erwartungen der Mitglieder
beschrieben. Seit März 2015 ist die „WIG -
Wohnen in Gemeinschaft – Leben auf der
Ulmer Höh“ als eingetragener Verein aner-
kannt worden. Dadurch erhofft man sich
mehr Gewicht in der Politik und bei den In-
vestoren sowie mehr Verbindlichkeit der Mit-
glieder nach außen und innen. Jedoch hat
sich auf dem Gelände der ehemaligen
Justizvollzugsanstalt noch kein einziger
Stein bewegt.
In der letzten Versammlung 2015 wurde der
Stand der Dinge vorgestellt. Wieder waren

sehr viele Gäste gekommen, um sich zu in-
formieren. Das etwa 26 ha große Grundstück
hatte drei Besitzer und ist nun in zwei Hälf-
ten geteilt, die unabhängig voneinander be-
baut werden. Der südliche Teil gehörte zum
einen dem SKFM und der ehem. Recycling-
hof der AWISTA war städtischer Besitz. Die-
se Areale sind jetzt verkauft worden an zwei
Bauträgerfirmen, die eine Projektgesell-
schaft gegründet haben. Hier greift für etwa
500 Wohnungen das städtische Handlungs-
konzept was bedeutet: 20% Sozialwohnun-
gen, 20% preisgedämpfte Wohnungen und
60% frei finanziert. Die Wohngruppe WIG hat
erste Gespräche mit den Investoren geführt
und hat große Hoffnungen und Erwartungen,
dass man dort in einem eigenen Gebäude
seine Pläne realisieren kann. Aber es gibt
bisher keinerlei konkrete Zusagen.
Der nördliche Teil, die ehemalige Justiz-
vollzugsanstalt, gehört dem BLB, dem Bau
-und Liegenschaftsbetriebes des Landes
NRW. Da bewegt sich bisher noch gar nichts.
Wann dieses Gelände verkauft wird, ist nicht
abzusehen. Die ehemalige Gefängnis-
kapelle soll erhalten bleiben. Eine Gruppe
um den Künstler Horst Wackerbarth bemüht
sich darum das Gebäude zu kaufen und will
dort einen Kunstraum einrichten.             heb

Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mi., Sa. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr - und nach telefonischer Vereinbarung

Siegfried Hofmeister
Goldschmiedemeister
Diplom-Designer (FH)
Diamantgutachter DGemG

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigung
Umarbeitung
Reparaturen
Trau(m)Ringe
Hochzeitsschmuck
Edelsteine & Perlen
Gold & Silber Ankauf
Kollektion-Verkauf

Barbarastraße 12
40476 Düsseldorf-Derendorf
Telefon: 0211- 4418 98
Mobil: 0162 - 9 4414 87
Mail: goldschmiede-hofmeister@t-online.de
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Ausverkaufte Tonhalle und überwiegend Kin-
der im Parkett. Das Kindersinfonieorchester
der Tonhalle spielte Teile aus der Nuss-
knacker-Suite von Peter Tschaikowsky. Ein
Schauspieler erzählte die dazugehörige
Geschichte von E.T.A. Hoffmann. Zwei Kin-
der spielten phantasievoll die Märchen-Sze-
nen mit Figuren an einem Tisch neben dem
Orchester. Und was diesmal neu und beson-
ders hilfreich war, die Darstellungen wurden
auf Großbildleinwand übertragen, sodass je-
der bis in die letzte Reihe beste Sicht hatte.
Am Sonntag, 2. Advent, findet traditionell das
Weihnachtssingen der AGD statt – jetzt be-
reits zum 30. Mal. Diesmal war es der 6.
Dezember. So kam natürlich im zweiten Teil
des Konzerts der Nikolaus im Bischofs-
kostüm mit weißem Rauschebart auf die
Bühne. In seinem Sack hatte er Geschenke
von den Düsseldorfer Partnerstädten mitge-
bracht. Je ein Kind aus dem Publikum durfte
ein Päckchen auspacken. Moderator Udo
Flaskamp führte wie immer durch das Pro-
gramm und erläuterte die Weihnachts-
bräuche in den Partnerstädten, z.B. Reading,
Haifa oder Moskau. Auch setzte er sich sel-
ber an die Orgel, um das Publikum beim Sin-
gen von landestypischen Weihnachtsliedern
zu begleiten. Jetzt war es auf der festlich ge-
schmückten Bühne mit über 200 Kindern
richtig voll, denn zusätzlich zum Orchester
war der Kinderchor des Anette-von-Droste-
Hülshoff-Gymnasium in großer Zahl ange-
treten. Schließlich heißt die Veranstaltung
seit 30 Jahren „Weihnachtssingen“. Oberbür-

Der neue Vorsitzende der Dachorganisation
kommt aus dem Norden

30. Weihnachtssingen der AGD
germeister Thomas Geisel hielt eine kurze
Rede in der er auch seine Tochter grüßte,
die im Orchester mitspielte. Es gab viel Bei-
fall für das diesjährige Programm und die
jungen Künstler. Das Thema Partnerstädte
hatte die AGD vorgeschlagen.
Die AGD, das ist die Aktionsgemeinschaft
Düsseldorf, eine Dachorganisation aller Hei-
mat-, Bürger- oder Kulturvereine. Sie vertritt
57 Vereine mit ca. 30000 Mitgliedern. Die
große Kulisse des Weihnachtssingens nutzte
die AGD um ihren langjährigen Vorsitzenden
Dr. Edmund Spohr würdevoll zu verabschie-
den. Vor und nach dem Konzert fand im Grü-
nen Gewölbe der Tonhalle ein Empfang statt,
auf dem die Stabübergabe im Beisein von
viel Prominenz vollzogen wurde. Dr. Spohr
gab den Vorsitz nach 30 Jahren in jüngere
Hände ab. Auf einer Mitgliederversammlung
im November wurde Bernhard von Kries zum
neuen Chef der AGD gewählt. Der selbstän-
dige Architekt kommt aus Lohausen und sitzt
seit 18 Jahren für die CDU in der Bezirks-
vertretung 5 am Kaiserswerther Markt. Der-
zeit ist er der Fraktionssprecher. Eines be-
tonte er gleich demonstrativ: „Die AGD ar-
beitet überpolitisch! - Ich will allen Mitglieds-
vereinen mit Rat und Tat zur Seite stehen
und intelligente Stadtstrukturen und neue
Ideen entwickeln, zum Wohl der gesamten
Stadt“. Die Derendorfer Jonges, die Mitglied
in der AGD sind, wünschen Bernhard von
Kries viel Erfolg für die neue Aufgabe und
allzeit gute Entscheidungen für die Vereine.

heb

Liebe Leserin, lieber Leser! Berücksichtigen
Sie bitte bei Ihrem Einkauf unsere Inserenten!
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Während der gesetzlichen Ladenschlusszeiten an Werktagen von 20.00 bis 6.00 Uhr – Sonn- und Feiertage ganztägig
wird ein Notdienstzuschlag von 2,50 Euro erhoben. Täglicher Apothekendienst sowie Arzneimittelvorbestellung in ihrer

Apotheke rund um die Uhr. Noch mehr Service ihrer Apotheke im Internet: www.apotheker-nordrhein.de

Zentrale Notfallpraxis für ambulante Versorgung:
Kronenstraße 15, am Evangelischen Krankenhaus · 40217 Düsseldorf · Tel.: 116 117

Notdienst der Apotheken in Ihrer Nähe
an den Wochenenden, Feiertagen und Mittwochnachmittag

   6.01. Apotheke zum Dreieck
Nordstraße 108 Tel. 44 44 05

Franziskus Apotheke
Eugen-Richter-Straße 1 Tel. 62 23 43

  9.01. Park Apotheke
Rheinbabenstraße 5 Tel. 48 99 88

Wappen Apotheke
Graf-Adolf-Straße 18 Tel. 32 59 00

10.01. Markus Apotheke
Münsterstraße 114 Tel. 48 10 18

DocMorris Apotheke
Worringer Straße 83 Tel. 35 17 77

13.01. Mozart Apotheke
Duisburger Straße 60 Tel. 4 91 13 30

Staufen Apotheke
Geibelstraße 47 Tel. 68 43 41

16.01. Anna Apotheke
Venloer Straße 5-7a Tel. 2 33 94 00

Hütten Apotheke
Hüttenstraße 67 Tel. 37 27 60

17.01. Schloß Apotheke
Schloßstraße 15 Tel. 44 34 93

Storchen Apotheke
Gladbacher Straße 39 Tel. 9 17 95 55

20.01. Jacobi Apotheke
Jacobistraße 24 Tel. 35 12 01

Apotheke in Rath
Westfalenstraße 49 Tel. 65 43 16

23.01. Heine Apotheke
Nordstraße 33 Tel. 4 93 12 00

Sonnen Apotheke
Pionierstraße 48 Tel. 37 27 28

24.01. Venus Apotheke
Gartenstraße 55 Tel. 49 09 22

Franziskus Apotheke
Eugen-Richter-Straße 1 Tel. 62 23 43

27.01. Victoria Apotheke
Ackerstraße 157 Tel. 66 09 91

Pelikan Apotheke
Martinstraße 4 Tel. 39 14 14

30.01. Saturn Apotheke
Birkenstraße 66 Tel. 91 46 40

Arnika Apotheke
Bilker Allee 38 Tel. 39 33 71

31.01. Lukas Apotheke
Brehmstraße 19 Tel. 62 72 51

Immermann Apotheke
Immermannstraße 10 Tel. 35 96 81
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Römerstraße 7 · 40476 Düsseldorf ·   0211/ 9 44 83 83
www.alles1.com - info@alles1.com
Öffnungszeiten: Mo. – Do. von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr durchgehend

Fr.  8.15 Uhr bis 15.00 Uhr durchgehend

Satz · Druck · Werbung - Wolfram OverkottAlles!

Mit Ihren eigenen 12 Motiven
Gestellte digitale Fotos / JPG-Daten

Format ca. 32 x 45 cm
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2016
Januar

März

Mai

Juli

September

November

Januar 2017

Februar

April

Juni

August

Oktober

Dezember

Februar 2017

2016
  Mo Di Mi Do Fr Sa So
 53.     1 2 3
 1. 4 5 6 7 8 9 10 
 2. 11 12 13 14 15 16 17 
 3. 18 19 20 21 22 23 24 
 4. 25 26 27 28 29 30 31

  Mo Di Mi Do Fr Sa So
 9.  1 2 3 4 5 6
 10. 7 8 9 10 11 12 13
 11. 14 15 16 17 18 19 20
 12. 21 22 23 24 25 26 27
 13. 28 29 30 31

  Mo Di Mi Do Fr Sa So
 17.       1
 18. 2 3 4 5 6 7 8 
 19. 9 10 11 12 13 14 15 
 20. 16 17 18 19 20 21 22 
 21. 23 24 25 26 27 28 29
 22. 30 31

  Mo Di Mi Do Fr Sa So
 26.     1 2 3
 27. 4 5 6 7 8 9 10 
 28. 11 12 13 14 15 16 17 
 29. 18 19 20 21 22 23 24 
 30. 25 26 27 28 29 30 31

  Mo Di Mi Do Fr Sa So
 35.    1 2 3 4
 36. 5 6 7 8 9 10 11
 37. 12 13 14 15 16 17 18
 38. 19 20 21 22 23 24 25
 39. 26 27 28 29 30

  Mo Di Mi Do Fr Sa So
 44.  1 2 3 4 5 6
 45. 7 8 9 10 11 12 13
 46. 14 15 16 17 18 19 20
 47. 21 22 23 24 25 26 27
 48. 28 29 30

  Mo Di Mi Do Fr Sa So
 52.       1
 1. 2 3 4 5 6 7 8 
 2. 9 10 11 12 13 14 15 
 3. 16 17 18 19 20 21 22 
 4. 23 24 25 26 27 28 29
 5. 30 31

  Mo Di Mi Do Fr Sa So
 5. 1 2 3 4 5 6 7
 6. 8 9 10 11 12 13 14
 7. 15 16 17 18 19 20 21
 8. 22 23 24 25 26 27 28
 9. 29

  Mo Di Mi Do Fr Sa So
 13.     1 2 3
 14. 4 5 6 7 8 9 10
 15. 11 12 13 14 15 16 17
 16. 18 19 20 21 22 23 24
 17. 25 26 27 28 29 30

  Mo Di Mi Do Fr Sa So
 22.   1 2 3 4 5
 23. 6 7 8 9 10 11 12 
 24. 13 14 15 16 17 18 19
 25. 20 21 22 23 24 25 26
 26. 27 28 29 30 

  Mo Di Mi Do Fr Sa So
 31. 1 2 3 4 5 6 7
 32. 8 9 10 11 12 13 14
 33. 15 16 17 18 19 20 21
 34. 22 23 24 25 26 27 28
 35. 29 30 31

  Mo Di Mi Do Fr Sa So
 39.      1 2
 40. 3 4 5 6 7 8 9 
 41. 10 11 12 13 14 15 16 
 42. 17 18 19 20 21 22 23 
 43. 24 25 26 27 28 29 30
 44. 31

  Mo Di Mi Do Fr Sa So
 48.    1 2 3 4
 49. 5 6 7 8 9 10 11
 50. 12 13 14 15 16 17 18
 51. 19 20 21 22 23 24 25
 52. 26 27 28 29 30 31 

  Mo Di Mi Do Fr Sa So
 5.   1 2 3 4 5
 6. 6 7 8 9 10 11 12 
 7. 13 14 15 16 17 18 19
 8. 20 21 22 23 24 25 26
 9. 27 28 

 Winter Ostern Pfingsten Sommer Herbst Weihnachten 
 2016 2016 2016 2016 2016 2016 / 2017

Baden-Württemberg  - 29.03. - 02.04. 17.05. - 28.05. 28.07. - 10.09. 02.11. - 04.11. 23.12. - 07.01.

Bayern  08.02. - 12.02. 21.03. - 01.04. 17.05. - 28.05.  30.07. - 12.09.  31.10. - 04.11.  24.12. - 05.01. 

Berlin  01.02. - 06.02.  21.03. - 02.04. 06.05. / 17. - 18.05.  21.07. - 02.09.  17.10. - 28.10.  23.12. - 03.01. 

Brandenburg  01.02. - 06.02.  23.03. - 02.04. 06.05. / 17.05. 21.07. - 03.09.  17.10. - 28.10.  23.12. - 03.01. 

Bremen  28.01. - 29.01.  18.03. - 02.04.  06.05. / 17.05. 23.06. - 03.08.  04.10. - 15.10.  21.12. - 06.01. 

Hamburg  29.01.  07.03. - 18.03.  06.05. / 17. - 20.05.  21.07. - 31.08.  17.10. - 28.10.  27.12. - 06.01. 

Hessen  - 29.03. - 09.04.  -  18.07. - 26.08.  17.10. - 29.10.  22.12. - 07.01. 

Mecklenburg-Vorpommern 01.02. - 13.02.  21.03. - 30.03.  14.05. - 17.05.  25.07. - 03.09.  24.10. - 28.10.  22.12. - 02.01. 

Niedersachsen  28.01. - 29.01.  18.03. - 02.04.  06.05. / 17.05.  23.06. - 03.08.  04.10. - 15.10.  21.12. - 06.01. 

Nordrhein-Westfalen  -  21.03. - 02.04.  17.05.  11.07. - 23.08.  10.10. - 21.10.  23.12. - 06.01. 

Rheinland-Pfalz  -  18.03. - 01.04.  -  18.07. - 26.08.  10.10. - 21.10.  22.12. - 06.01. 

Saarland  08.02. - 13.02.  29.03. - 09.04.  -  18.07. - 27.08.  10.10. - 22.10.  19.12. - 31.12. 

Sachsen  08.02. - 20.02.  25.03. - 02.04.  06.05.  27.06. - 05.08.  03.10. - 15.10.  23.12. - 02.01. 

Sachsen-Anhalt 01.02. - 10.02.  24.03.  06.05. - 14.05.  27.06. - 10.08.  04.10. - 15.10.  19.12. - 02.01. 

Schleswig-Holstein  -  24.03. - 09.04.  06.05.  25.07. - 03.09.  17.10. - 29.10.  23.12. - 06.01. 

Thüringen  01.02. - 06.02.  24.03. - 02.04.  06.05.  27.06. - 10.08.  10.10. - 22.10.  23.12. - 31.12. 

Alle Angaben ohne Gewähr

Gesetzliche Feiertage 2016 / 2017

Neujahr 01.01.2016  Heilige Drei Könige 06.01.2016 (BW, BY, ST)  Karfreitag 25.03.2016
Ostersonntag 27.03.2016 (BB)  Ostermontag 28.03.2016  Tag der Arbeit 01.05.2016  Christi Himmelfahrt 05.05.2016
Pfingstsonntag 15.05.2016 (BB)  Pfingstmontag 16.05.2016  Fronleichnam 26.05.2016 (BW, BY, HE, NW, RP, SL)
Mariä Himmelfahrt 15.08.2016 (BY, SL)  Tag der Deutschen Einheit 03.10.2016
Reformationstag 31.10.2016 (BB, MV, SN, ST, TH)  Allerheiligen 01.11.2016 (BW, BY, NW, RP, SL)
Buß- und Bettag 16.11.2016 (SN)  1. Weihnachtstag 25.12.2016  2. Weihnachtstag 26.12.2016  Neujahr 01.01.2017
Heilige Drei Könige 06.01.2017 (BW, BY, ST)
 
BW = Baden-Württemberg  BY = Bayern  BE = Berlin  BB = Brandenburg  HB = Bremen  HH = Hamburg
HE = Hessen  MV = Mecklenburg-Vorpommern  NI = Niedersachsen  NW = Nordrhein-Westfalen
RP = Rheinland-Pfalz  SL = Saarland  SN = Sachsen  ST = Sachsen-Anhalt  SH = Schleswig-Holstein  TH = Thüringen
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Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

BW = Baden-Württemberg  BY = Bayern  BE = Berlin  BB = Brandenburg  HB = Bremen  HH = Hamburg  HE = Hessen  MV = Mecklenburg-Vorpommern  NI = Niedersachsen  NW = Nordrhein-Westfalen  RP = Rheinland-Pfalz  SL = Saarland  SN = Sachsen  ST = Sachsen-Anhalt  SH = Schleswig-Holstein  TH = Thüringen

Neujahr

Mariä Himmelfahrt (BY, SL)

Tag der Arbeit

1. Weihnachtstag

2. Weihnachtstag

Allerheiligen (BB, BY, NW, RP, SL)

Buß- und Bettag (SN)

Tag der Deutschen Einheit

Reformationstag (BB, MV, SN, ST, TH)

Pfingstmontag

Fronleichnam (BW, BY, HE, NW, RP, SL)

Christi Himmelfahrt

Pfingstsonntag (BB)

Karfreitag

Ostersonntag (BB)

Ostermontag

Hl. Drei Könige (BW, BY, ST)
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